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Städteplanerische Aufwertung des Beimsplatzes und Umgebung 

 

 

 

In der gestrigen Sitzung der GWA Beimssiedlung/Diesdorf wurden u.a. folgende Fragen von 

Einwohnerinnen und Einwohnern aufgeworfen, die ich hiermit gern zur Beantwortung 

weitergeben möchte.  

 

 

 Ich frage den Oberbürgermeister: 

 

Welche (konkreten) Vorstellungen bestehen seitens der Stadtverwaltung hinsichtlich einer 

gestalterischen Aufwertung des Beimsplatzes? Was ist wann geplant? 

Wem gehört der seit Jahren leer stehende Zeitungskiosk? 

 

Wie beurteilt die Stadtverwaltung die Notwendigkeit der Einrichtung barrierefreier 

Haltestellen des ÖPNV entlang der Magistrale Große Diesdorfer Straße insbesondere im 

Kontext einer immer älter werdenden Bevölkerung? 

Beispielsweise befindet sich in diesem Bereich der größte Friedhof der LH Magdeburg, der 

leider bislang auch nicht barrierefrei erreichbar ist, so wie im Übrigen keine einzige 

Straßenbahnhaltestelle entlang der Gr. Diesdorfer Straße.  

Wann ist in welcher Weise die Kompletterneuerung der Straßenbahntrasse vorgesehen? 

 

Wann genau wird die beschlossene Baumaßnahme LSA Gr. Diesdorfer Straße/Schmeilstraße 

umgesetzt werden? 

 

Wie wird eine gefahrlose Querung des Diesdorfer Graseweges in Höhe Eingang Westfriedhof 

aktuell beurteilt?  Anwohner beklagen das Fehlen einer Querungshilfe bzw. eines 

Fußgängerüberweges? Welche Möglichkeiten werden hierzu gesehen? 

 

Ist der Stadtverwaltung bekannt, wann eine Sanierung der Straßen begleitenden 

Wohnbebauung im Bereich Gr. Diesdorfer Straße/Zackelbergstraße vorgesehen ist? 

 

Wann ist die Instandsetzung einzelner Gehwegbahnen im Bereich der Beimssiedlung (bspw. 

Walbecker Str./Flechtinger Straße) geplant? Ist es eventuell möglich ebenfalls im Kontext 

einer zunehmend älteren Anwohnerschaft, die oftmals mit Rollator und anderen 



 2 

Mobilitätshilfen unterwegs sein muss, punktuell eine Absenkung von Bordsteinkanten 

vorzunehmen? 

 

 

 

Ich bitte um kurze mündliche und ausführliche schriftliche Stellungnahme. 

 

 

 

 

Oliver Müller     

Stellv. Fraktionsvorsitzender 

 

 

 


